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Der Bürgermeister berichtet ...

AUS DER GEMEINDE

Werte Mortantscherinnen und 
Mortantscher, liebe Jugend, 
liebe Kinder!

Neuer Gemeinderat
Bei der konstituierenden Gemein-
deratssitzung am 15. April 2025 
wurden die neu gewählten Ge-
meinderatsmitglieder angelobt und 
der Vorstand einstimmig für diese 
Legislaturperiode gewählt. Die An-
gelobung von Bürgermeister und 
Vizebürgermeister nahm Bezirks-
hauptmannstellvertreter Mag. Ro-
nald Müllwisch vor. Ich bedanke 
mich bei den Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäten für das ent-
gegengebrachte Vertrauen, die 
Bereitschaft mitzuarbeiten und Ver-
antwortung für unsere Gemeinde 
zu übernehmen. Mit großer Freude 
darf ich euch anschließend den Ge-
meinderat kurz vorstellen.

Ein herzlicher Dank gilt dem aus-
geschiedenen Gemeinderat Peter 
Vorraber, der sich in den letzten 10 
Jahren mit Ideen, Zeit und Kraft in 
die Gemeindearbeit eingebracht 
hat.

Projekte
Der Geh- und Radweg MO2 ist 
bereits vom Land Steiermark aus-
geschrieben. Ich hoffe, dass nach 
Vergabe der Arbeiten an eine Bau-
firma noch in den Ferien mit der 

Umsetzung begonnen werden 
kann.
Das ÖWG – Generationenwohnen 
wurde bereits an ein regionales 
Unternehmen vergeben. Dieses 
sollte ebenfalls zeitnah in die Um-
setzung gehen.
Für die Kindertagesstätte und den 
Seniorentreff sind die Vorbereitun-
gen abgeschlossen. Zurzeit laufen 
noch zähe Verhandlungen mit dem 
Land über die Förderhöhe unseres 
Vorhabens.

Ostermarkt
Bei frühlingshaftem Wetter fand am 
5. April der zweite Ostermarkt beim 
Gemeindezentrum statt. Vielfälti-
ges Kunsthandwerk und gemein-
sames Palmbuschenbinden mit 
Manuela Harb wurden angeboten. 
Danke Karoline Winter für die Or-
ganisation und der 11er Runde für 
die Bewirtung.

Tag der offenen Tür LJ-Tenne 
Zeitgleich mit der Eröffnung des 
Hoamat Cafés am 12. April konnten 
alle Besucher Einblick in die neue 
Landjugendtenne nehmen.

Kinderpolizeitag
Am 6. Mai war wieder der alljähr-
liche Kinderpolizeitag. Die Schüle-
rinnen und Schüler der dritten Klas-
sen waren wieder mit Begeisterung 
bei der Sache.

Musikkapelle Gutenberg - 
Dämmerschoppen
Am 9. Mai waren Musikerinnen und 
Musiker aus Gutenberg zu Gast in 
Mortantsch und versuchten, das 
eine oder andere junge oder jung-
gebliebene Talent anzuwerben. 

Eröffnung Hoamat Café 
Zahlreiche Besucher feierten mit 
Jasmin Sulzenbacher und ihrem 
Team die Neueröffnung des Hoa-
mat Cafés. Wir freuen uns mit 
unserer neuen Wirtin, dass der Be-
trieb sehr gut angelaufen ist und 
wünschen weiterhin viel Erfolg.
Am 1. Mai durfte ich mit den Ge-
meindemitarbeitern einen Maibaum 
aufstellen.
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Unser neuer Gemeinderat

DI Wolfgang Ableit-
ner ÖVP, Steinberg

seit 2015 in GR

Petra Almer 
SPÖ, Göttelsberg

seit 2024 
Kassier

Peter Deutschmann, MSc 
ÖVP, Göttelsberg 
seit 2020 im GR

Christina Scheucher 
ÖVP, Göttelsberg 
seit 2020 im GR

Bernhard Flicker 
FPÖ, Göttelsberg

neu im GR

Johann Ederer
ÖVP, Leska 

seit 2020 im GR

Christian Macher 
ÖVP, Sonnleiten
seit 2023 im GR

Gottfried Grabner 
ÖVP, Mortantsch
seit 2015 im GR

Peter Schlagbauer 
Haselbach,
seit 2018  

Volksbürgermeister

DI (FH) Herbert Frieß 
ÖVP, Göttelsberg, 

seit 2019  
Vizebürgermeister

Mario Zechner 
ÖVP, Göttelsberg 
seit 2016 im GR

Johann Schwaiger 
SPÖ, Leska

seit 2015 im GR

Michael Wolf
SPÖ, Göttelsberg
seit 2020 im GR

Regina Hausleitner 
SPÖ, Steinberg
seit 2024 im GR

Annemarie Ponhold
ÖVP, Götzenbichl 

neu im GR

Angelika Heuberger
ÖVP, Hafning

seit 2020 im GR 
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Der Bürgermeister berichtet ...

Herzlichst
 Euer Bürgermeister

Feuerwehrübung am 13. Mai
Ein Danke an unsere Feuerwehr 
vom Löschverband Weiz – Mor-
tantsch – Naas und der Familie 
Strobl für die Möglichkeit und Ab-
haltung einer Gesamtübung auf 
dem Anwesen vlg. Schreiner in 
Leska. 
Übungsszenario: Rettung einer zwi-
schen Holzstämmen eingeklemm-
ten Person, Menschenrettung unter 
schwerem Atemschutz und Herstel-
len eines Wasserbezugs.

Einsatzübung Rotes Kreuz 
Mit sieben Rettungswägen, 20 Sa-
nitäterinnen und Sanitätern, zwei 
Notärzten, zwei First Respondern 
und einem Kommandofahrzeug 
wurden wichtige Erkenntnisse 
über das Zusammenspiel der Ein-
satzkräfte sowie die koordinierte 
Versorgung der Betroffenen ge-
wonnen, um im Ernstfall möglichst 
effektiv helfen zu können. Danke al-
len Beteiligten und der Familie Eder 
für die Bereitstellung des Übungs-
platzes beim Wünschbauer.

Erstkommunion am 29. Mai
Auch heuer durften unsere Kinder 
der zweiten Klassen eine wunder-
schön gestaltete Erstkommunion 
erleben. Ein großes Dankeschön 
an Monika Hödl und alle Mitwirken-
den für das gute Gelingen dieses 
ganz besonderen Tages.

Kinderdisco
Unter der Führung von Gemeinde-
rätin Christina Scheucher veran-
staltete der Kindergemeinderat am 
23. Mai eine Kinderdisco. Danke 
dem aktiven Kindergemeinderat für 
die zahlreichen Projekte das ganze 
Jahr über.

Personelles Monika Taucher
Ihren letzten Arbeitstag absolvierte 
unsere langjährige Reinigungskraft 

Monika Taucher am 13. Juni. Im 
Rahmen eines kleinen Zusammen-
treffens wurde ihr Dank und An-
erkennung für ihre verlässliche und 
gewissenhafte Arbeit ausgespro-
chen. Wir wünschen ihr alles Gute 
und viel Gesundheit für den neuen 
Lebensabschnitt.

Sommerbetreuung
Auch heuer wird eine Sommerbe-
treuung für unsere Kindergarten- 
und Volksschulkinder im Ausmaß 
von 4 bzw. 5 Wochen angeboten.

Für die kommenden Wochen wün-
sche ich euch allen wunderschöne 
Urlaubstage. Nutzt die Zeit zur Er-
holung und zum Krafttanken. Den 
Kindern, Schülerinnen und Schü-
lern wünsche ich erlebnisreiche Fe-
rien und alles Gute für den weiteren 
Schul- bzw. Bildungsweg.

Peter Schlagbauer



Aus dem Gemeinderat

Beschlüsse und Informationen aus 
den GR-Sitzungen vom 15.4. und 
19.5.2025

• Angelobung Gemeinderat, Wahl 
Gemeindevorstand, Angelobung 
Bürgermeister und Vizebürger-
meister durch Mag. Ronald 
Müllwisch (BH-Stellv.)

• Gemeinderatsmandat-Rückle-
gung durch Peter Schlagbauer, 
da er als Volksbürgermeister 
sein Amt ausübt

• Angelobung Gemeinderätin An-
nemarie Ponhold, Götzenbichl

• Wahl der Schriftführer für die 

Unterfertigung der Gemeinde-
ratssitzungsprotokolle 

• Neue Fachausschüsse (Bau, 
Umwelt- u. Raumordnung, 
Sport- u. Kultur, Schul-, Prü-
fungsausschuss)

• Delegierte/Vertreter, Stellver-
treter/Ersatzmitglieder für den 
Pflege- und Abfallwirtschaftsver-
band Weiz

• Vertreter und Ersatzmitglieder 
für den Schulausschuss der 
NMS-Weiz und den Standes-
amts- und Staatsbürgerschafts-
verband Weiz

• OrtsvertreterIn für die 

Grundverkehrsbehörde
• Zivilschutzbeauftragter für den 

Zivilschutzverband Steiermark
• Grundabtretungsübereinkom-

men mit dem Land Steiermark, 
Abteilung 16 – Endabrechnung 
– Mo1

• Grundabtretungsübereinkom- 
 men mit dem Land Steiermark, 

Abteilung 16 – Mo2
• grundbücherliche Durchführung 

14342/22 KG Hafning
• Instandhaltung der Bühnenvor-

hangschiene in der MZH sowie 
der Schirmbespannung im In-
nenhof

Mitglieder der Ausschüsse:

Bauausschuss
Gottfried Grabner, Obmann              
Wolfgang Ableitner 
Christian Macher 
Annemarie Ponhold 
Michael Wolf 

Umwelt u. Raumordnung
Johann Ederer, Obmann

Angelika Heuberger 
Gottfried Grabner
Peter Deutschmann
Michael Wolf

Sport- und Kultur
Mario Zechner, Obmann
Christina Scheucher 
Angelika Heuberger
Johann Ederer
Regina Hausleitner

Schulausschuss
Wolfgang Ableitner, Obmann
Christina Scheucher
Johann Schwaiger

Prüfungsausschuss
Bernhard Flicker, Obmann
Mario Zechner
Peter Deutschmann
Annemarie Ponhold
Johann Schwaiger

Aus dem Kindergemeinderat
Der Kindergemeinderat hat in die-
sem Jahr mit viel Engagement und 
Kreativität bewiesen, wie erfolg-
reich das Arbeiten in einer Gruppe 
sein kann. 

Für die heurige Veranstaltung ha-
ben sich die Kinder eine Disco 
gewünscht. Um die Kinderdisco 
zu einem großartigen Ereignis zu 
machen, haben sich die Kinderge-
meinderäte und Kindergemeinde-
rätinnen ins Zeug gelegt. In den 
Vorbereitungen wurden nicht nur 
die Playlist und die Dekoration ge-
meinsam geplant, sondern auch 
der DJ bestimmt – ein Highlight für 
alle. Durch die Zusammenarbeit 

entstanden zahlreiche Ideen, die 
mit Begeisterung umgesetzt wur-
den. Am Abend der Veranstaltung 
folgten viele Kinder der Einladung 
und füllten die Tanzfläche. Es wur-
de ausgelassen getanzt und be-
geistert mitgesungen. Die Kinderdi-
sco war ein voller Erfolg. Mit dieser 
gelungenen Veranstaltung verab-
schiedet sich der Kindergemeinde-
rat in die Sommerpause, bereit, im 
kommenden Schuljahr mit neuen 
Ideen durchzustarten. 

Die neuen Termine für alle interes-
sierten Kinder zwischen 8 und 12 
Jahren werden im Herbst bekannt 
gegeben.
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Liebe Mortantscherinnen und 
Mortantscher! Herbert Frieß

Euer Vizebürgermeister

Der Vizebürgermeister berichtet ...
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Die Teilnahme am Steirischen 
Frühjahrsputz war für unse-
re Gemeinde auch heuer wieder 
selbstverständlich. Eine saubere 
Gemeinde liegt uns sehr am Her-
zen. Viele Erwachsene und Kin-
der haben fleißig Müll gesammelt, 
welcher leider noch immer achtlos 
weggeworfen wird. 
Nach getaner Arbeit gab es für alle 
eine Jause im Bauhof. Allen ein 
herzliches Dankeschön dafür.

Am 17. Juni war die Elin Stadtka-
pelle bei uns zu Gast und hat ein 
Sommerkonzert gegeben.
Danke den Musikerinnen und Musi-
kern für den musikalischen Genuss 
und Auftritt bei uns im Gemeinde-
zentrum.

Es freut uns sehr, dass die Energie-
region einen Workshop zum The-
ma „Grundlagen der Künstlichen 
Intelligenz“ speziell für die Gene-
ration 60+ angeboten hat. Das In-
teresse war groß, sodass der Kurs 
schnell ausgebucht war. 
Es ist schön zu sehen, wie aktiv 
und neugierig unsere älteren Mit-
bürgerinnen und Mitbürger sind, 
wenn es darum geht, neue Tech-
nologien kennenzulernen und sich 
weiterzubilden.

Beim CityRun in Weiz haben wie-
der zahlreiche Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene aus unserer Ge-
meinde teilgenommen. Insgesamt 
waren 1.300 TeilnehmerInnen und 
über 100 Teams am Start. Unter 
den Teams waren auch zwei Mixed-
Teams, bestehend aus Gemeinde-
bediensteten und Gemeinderäten. 
Es war inspirierend zu sehen, wie 
alle gemeinsam für Spaß, Bewe-
gung und Zusammenhalt sorgten. 
Herzliche Gratulation an alle Ge-
winnerinnen und Gewinner! 

Hinweisen möchte ich auch auf das 
Ferienprogramm, zu dem wir die 
Kinder aus unserer Gemeinde sehr 
herzlich einladen.

Ich wünsche allen einen schönen 
und erholsamen Sommer.



Segnung für Weihfeuertragen
Am Karsamstag wird das Feuer 
traditionell gesegnet. Das geseg-
nete Feuer symbolisiert das Licht 
Christi, das die Dunkelheit vertreibt 
und Hoffnung sowie neues Leben 
bringt. 
Die Kinder bringen das Weihfeuer 
mit folgendem Spruch in die Häu-
ser unserer Gemeinde:

„Wir bringen das Feuer, 
wir bringen das Licht 
Christ ist erstanden, 
fürchtet euch nicht!“ 

Ein herzliches Dankeschön an Ma-
nuela Harb für die Segnung des 
Feuers vor unserer Volksschule.

AUS DER GEMEINDE
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Erlebnis-Sport-Woche
4. - 8. August 2025

Mo.- Do. 8:00 - 16:00 Uhr
Fr. 8:00 - 14:00 Uhr

Fun- und Teamspiele, Trendsport, Tennis/Fun-
court, Natur- und Abenteuer, Fitness & Gesund-

heit, Zirkus, 1 Tag im Freibad, ...

Kosten:    € 129,-- (für Mortantscher Kinder) 
                plus Essen
Diese Woche wird vom Team „Xund ins Leben - 
Feriencamps für Kinder“ abgehalten.

Zielgruppe: Mädchen und Burschen von  
                      6-12 Jahren

Treffpunkt: Volksschule Mortantsch

Anmeldung: xundinsleben.com/feriencamps/
                    anmeldung

Flussbettwanderung 
Raabklamm
Mi., 9.7.2025 

von 13:00 bis ca. 16:00 Uhr

Treffpunkt bei Fam. Schwaiger in 

Grillbichl
Ausrüstung: 
Badehose oder kurze Hose, 

Handtuch, evtl. Badeschuhe, Trinken

Die Wanderung endet um ca. 16:00 

Uhr beim ESV Göttelsberg.

Mario Zechner und Herbert Frieß 

werden die Kinder begleiten.

Stocksport
Di., 2.9.2025 

von 9:00 bis 11:00 Uhr 
 

Stocksport für Kinder bei der 
Sportanlage des ESV Göttelsberg

 
Kinder ab 6 Jahre

Anmeldung im Gemeindeamt unter 03172 67550. 
Für etwaige Unfälle übernimmt der Veranstalter 

keine Haftung!



Starke Eltern - Starke Kinder
Der letzte Vortrag in diesem Schul-
jahr war mit der Überschrift „Lie-
bender Ehemann oder cooler Vater 
- oder beides, aber wie?“ in erster 
Linie an die jungen Väter in unse-
rer Gemeinde gerichtet. Die Vortra-
gende Brigitte Schnepf-Freidl war 
begeistert, wie viele Jungväter zu 
ihrem Vortrag erschienen sind und 
erzählte, dass sie so ein großes 
Interesse unter Männern in dieser 
Form noch nie erlebt hätte. Der 
Vortrag war sehr kurzweilig und es 
konnte sich bestimmt jeder unter 
den Anwesenden in der einen oder 
anderen Familiensituation wieder-
finden. 

Wir vom SESK-Team möchten uns 
sehr herzlich für die zahlreiche 
Teilnahme bedanken, es freut uns 

sehr, wenn unsere Themenabende 
angenommen und besucht werden. 

Vielen Dank für euer Interesse!

Kampf gegen Einsamkeit
Ab 3. Oktober bildet der gemein-
nützige Verein pro humanis Inte-
ressierte aus der gesamten Stei-
ermark aus, die Menschen mit 
psychischen Problemen unter-
stützen möchten. Nach der kos-
tenlosen Schulung können diese 
als ehrenamtliche Sozialbeglei-
ter tätig werden. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich 

Jeder Mensch kann im Laufe sei-
nes Lebens psychisch erkranken; 
es gibt jedoch Risikofaktoren, die 
die Wahrscheinlichkeit deutlich er-
höhen. Eine besondere Gefahr: 
Einsamkeit. Darauf machte der 
Berufsverband Österreichischer 
PsychologInnen (BÖP) erst ver-
gangenes Jahr im Rahmen einer 
Kampagne aufmerksam: Sozia-
le Isolation erhöhe das Risiko für 
Angststörungen, Demenz, Depres-
sionen und Suizide maßgeblich. 
Für Menschen mit psychischen Er-
krankungen kann Einsamkeit der 
Tropfen sein, der das Fass zum 
Überlaufen bringt. 

Kostenlose Schulung 
Um ehrenamtlicher Sozialbegleiter 
zu werden, braucht es keine Vor-
kenntnisse im psychosozialen Be-
reich. Die Schulung „Einführung 
in die soziale Psychiatrie“ von pro 
humanis vermittelt alles an Wissen, 
das im Rahmen der Begleitung be-
nötigt wird. Für all jene, die sich 
nach dem 40-stündigen Kurs eh-
renamtlich engagieren möchten, ist 
die Teilnahme kostenlos. 

Für heilsame Beziehungen auf Au-
genhöhe 
Die Begleitungstätigkeit kann nach 
Schulungsabschluss direkt begon-
nen werden. Jeder Sozialbegleiter 
wird einem Klienten in seiner Wohn-
gegend vermittelt, um sich in Folge 
regelmäßig mit ihm zu treffen. 
„In einer Sozialbegleitung finden 
keine professionellen Beratungs-
gespräche oder Therapien statt, 
sondern Begegnungen auf Augen-
höhe. Die Begleiter unterstützen 
die Betroffenen durch Gespräche 
und gemeinsame Aktivitäten, die 

Freude bringen“, erklärt Lutzmann. 
Für psychisch belastete Menschen 
eine äußerst heilsame Erfahrung. 
So kämpft der Verein gegen den 
Risikofaktor Einsamkeit – und hofft 
auf Mitstreiter und Mitstreiterinnen 
aus der gesamten Steiermark.

SCHULUNG 
1. Modul: Fr., 3. & Sa., 4.10.2025 
2. Modul: Fr., 14. & Sa., 15.11.2025 
3. Modul: Fr., 28. & Sa., 29.11.2025 

Uhrzeiten/Ort:
freitags: 15 bis 20 Uhr 
samstags: 9 bis 17 Uhr 
Hotel Ibis Messe
Waltendorfer Gürtel 8, 8010 Graz 

Anmeldung:  
office@prohumanis.at oder 0316/ 
82 77 07

Rückfragen an: 
Verein pro humanis
Sarah Kirchmayer 
0650 500 75 91

ehrenamt@prohumanis.at 
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Förderungen der Gemeinde
UMWELTFÖRDERUNGEN

* Umweltförderung Zentralhei-
zung: Biomasse und Wärme-
pumpe
Gefördert wird der Ersatz ei-
nes fossilen Heizungssystems 
durch eine Biomasse- (Pellets, 
Hackschnitzel, Scheitholz) oder 
Wärmepumpen-Zentralheizung 
(Luft-Wasser, Sole-Wasser, 
Wasser-Wasser) zur Behei-
zung von Objekten im Gebiet 
der Gemeinde Mortantsch. Die 
Förderung erfolgt in Form eines 
einmaligen pauschalen Investi-
tionszuschusses iHv. € 300,-

Der Heizungstausch wird bei 
Zuerkennung der „Sanierungs-
offensive NEU 2024“ (durch-
schnittlich 75 % Bundes- u. Lan-
desförderung) nicht gefördert.

* Umweltförderung Solarther-
mische Anlage
Gefördert wird die Neuerrichtung 
von solarthermischen Anlagen. 
Die Förderung erfolgt in Form 
eines einmaligen Investitions-
zuschusses in Abhängigkeit der 
Nutzungsart
Solarthermie zur Warmwasser-
bereitung: € 35,-/m² Bruttokollek-
torfläche, max. € 500,-
Solarthermie zur Raumbehei-
zung und Warmwasserberei-
tung: € 70,-/m² Bruttokollektorflä-
che, max. € 500,-.

* Umweltförderung Hauszu-
fahrt – Wasserdurchlässige 
Befestigung
Gefördert wird die Hofzufahrt in 
Form einer wasserdurchlässigen 
Befestigung im Gebiet der Ge-
meinde Mortantsch. Die Förde-
rung erfolgt in Form eines einma-
ligen Investitionszuschusses iHv. 
25 % der förderfähigen Kosten, 
max. jedoch € 400,-.

* Förderung elektrischer Ener-
giespeicher
Gefördert wird die Neuerrichtung 

von stationären elektrischen 
Energiespeichern im Gebiet der 
Gemeinde Mortantsch (Förde-
rungsgeber). Die Förderung er-
folgt in Form eines einmaligen 
Investitionszuschusses in Ab-
hängigkeit der Bruttospeicher-
kapazität, beträgt jedoch max. € 
750,-. Die Anlage muss not- und 
ersatzstromfähig sein (Blackout-
Vorsorge).  
Elektrische Energiespeicher, ab 
4 kWh:  10 % max. € 750,- 
bei bereits geförderten PV-An-
lagen, ab 4 kWh, 10 % max. € 
500,-

* Landesförderung – Regen-
wasser Zisterne
Das Land Steiermark fördert 
Maßnahmen für die Speicherung 
und Nutzung von Regenwasser 
für private Bewässerungszwe-
cke (Gartenbewässerung) iHv 
€ 1.000, - pro Speicheranlage 
(Zisterne). Die Speicheranlage 
(Zisterne) muss mindestens 5 
m³ Speichervolumen aufweisen 
und innerhalb des Maßnahmen-
gebietes zur Senkung von Ver-
brauchsspitzen i. d. öffentlichen 
Trinkwasserversorgung liegen.

Am Anlagenstandort muss eine 
entsprechende rechtskräftige 
Bau- und Benützungsbewilligung 
bzw. Widmung vorliegen, sonst 
gibt es keine Förderung.

ZUSCHÜSSE

* Sozialzuschuss
Alle Gemeindebürger, die An-
spruch auf den Heizkostenzu-
schuss haben, bekommen von 
der Gemeinde eine zusätzliche 
Förderung von
€ 80,- für Alleinstehende
€ 130,- für Ehepaare und Allein-
erzieher

* Zuschuss zu mehrtägigen 
Schulveranstaltungen
Erziehungsberechtigte erhal-
ten für Pflichtschüler bis zur 9. 
Schulstufe einen Zuschuss von 
€ 30,- pro Kind und Schuljahr. 
Die Schulveranstaltung muss 
mindestens drei Übernachtun-
gen beinhalten. Als Nachweis 
ist nach erfolgter Teilnahme eine 
Bestätigung der betreffenden 
Schule oder der Einzahlungs-
beleg mitzubringen. Der Antrag 
muss im laufenden Schuljahr er-
folgen, rückwirkend ist die Aus-
zahlung nicht mehr möglich.

* Zuschuss zu öffentlichen 
Verkehrsmitteln
- Top Ticket Studenten erhalten 
zum 6-Monats-Top-Ticket einen 
Zuschuss von € 50,-.
- Top Ticket Schüler und Lehrlin-
ge erhalten zur uneingeschränk-
ten Jahres-Netzkarte einen 
Zuschuss von € 40,-

* Zuschuss zum Fahrsicher-
heitstraining
Im Rahmen der Führerschein-
ausbildung PKW-Mehrphase er-
halten Gemeindebürger einen
Zuschuss zum Fahrsicherheits-
training iHv. 50%.
Als Nachweis ist nach erfolgter 
Teilnahme eine Bestätigung oder 
der Einzahlungsbeleg mitzubrin-
gen.

* Familiensaisonbadekarte
Die Gemeinde Mortantsch sub-
ventioniert die Weizer Familien-
saisonbadekarte mit € 30,-.
(Familie -> ein Elternpaar oder 
Elternteil und mind. ein Kind mit 
Familienbeihilfeanspruch)

Weitere Infos unter www.mor-
tantsch.info/Bürgerservice/För-
derungen oder im Gemeindeamt.



Schmetterlingsprojekt im Kindergarten
Distelfalter hautnah erleben
Im Rahmen eines spannenden 
Projekts hatten die Kinder unseres 
Kindergartens die Möglichkeit, die 
wundersame Verwandlung von der 
Raupe zum Schmetterling hautnah 
mitzuerleben. Mithilfe eines spe-
ziellen Zuchtsets zogen die Kinder 
Distelfalter groß – ein Erlebnis, das 
täglich für Staunen und Begeiste-
rung sorgte.
Mit großer Neugier beobachteten 
die kleinen Forscherinnen und For-
scher, wie sich die Raupen lang-
sam in ihren Kokons verpuppten. 
Nach ein bis zwei Wochen war 
es endlich so weit: Die Distelfalter 
schlüpften! Die Freude war riesig, 
als die ersten zarten Flügel sichtbar 
wurden und die Schmetterlinge ihre 
ersten Flugversuche wagten.
Gemeinsam mit den Kindern ver-
sorgten wir die Schmetterlinge täg-
lich mit Futter und lernten dabei 
ganz nebenbei viel über die Le-
bensweise und Bedürfnisse dieser 
faszinierenden Insekten. Nach eini-
gen Tagen wurden die Schmetter-
linge in die Freiheit entlassen.

Neben der Beobachtung der Meta-
morphose erfuhren die Kinder auf 
spielerische Weise vieles über un-
terschiedliche Schmetterlings- und 
Raupenarten, die verschiedenen 
Entwicklungsstadien sowie den 
Körperbau und die Lebensweise 
der Schmetterlinge.
Ein gelungenes Projekt, das nicht 
nur Wissen vermittelte, sondern 
auch Staunen, Verantwortung und 
Achtsamkeit gegenüber der Natur 
förderte.

AUS DEM KINDERGARTEN
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Projekte der Volksschule
Polizeitag
Am 6. Mai 2025 nahmen unsere 
dritten Klassen am „Kinderpolizei“-
Tag der Polizeiinspektion Weiz teil. 
An sieben Stationen konnten sich 
die Schüler*innen Wissen über 
den Kriminaldienst, die Einsatz-
mittel, den Fuhrpark, die Polizeiin-
spektion, die Rettung und die Ret-
tungshunde aneignen. Es war ein 
spannender Vormittag für uns alle! 

Steirischer Frühjahrsputz
Auch unsere Volksschule hat die-
ses Jahr wieder fleißig beim Stei-
rischen Frühjahrsputz mitgemacht! 
Alle Klassen sind losgezogen, um 
in der Gemeinde Müll zu sammeln 
und unsere Umwelt ein Stück sau-
berer zu machen. Ausgestattet mit 
Handschuhen und Müllsäcken ha-
ben wir Wiesen, Wege und Stra-
ßenränder durchsucht – und ganz 
schön viel gefunden!

Weiz-Tag
Die dritten Klassen unserer Volks-
schule unternahmen einen span-
nenden Weiz-Tag, um die Stadt 
Weiz besser kennenzulernen. Bei 
einem abwechslungsreichen Rund-
gang entdeckten die Kinder wichti-
ge Gebäude, Plätze und Sehens-
würdigkeiten und erfuhren viel über 
die Geschichte und Besonderhei-
ten der Stadt.

Projekttage
Trotz grauem Himmel ließen sich 
die Schüler*innen der 4. Klasse die 
Laune nicht verderben. Die Pro-
jekttage in St.Gallen waren vollge-
packt mit spannenden Ausflügen 
und großartigen Erlebnissen: Am 
Erzberg wurde nicht nur viel über 
den Bergbau gelernt, sondern auch 
ein echtes Abenteuer im Hauly er-
lebt. Bei einer Wanderung um den 
Leopoldsteinersee wurde die Natur 
genossen. Abenteuerlich wurde es 
bei der Burgeroberung und in der 
Geowerkstatt wurde mit Begeiste-
rung geforscht und experimentiert. 
Ein kultureller Höhepunkt war der 
Besuch im Stift Admont mit seiner 
weltberühmten Bibliothek, wo die 
Kinder auch eigenes Papier schöp-
fen konnten.

Auch wenn die Sonne sich nie 
blicken ließ – der Spaß, die gute 
Stimmung und das gemeinsame 
Erlebnis standen im Mittelpunkt 
und machten die Projekttage un-
vergesslich!

Erstkommunionvorbereitung
Auch im heurigen Jahr waren die 
2. Klassen der Volksschule Mor-
tantsch wieder eifrig bei der Erst-
kommunionvorbereitung dabei. Ein 
Höhepunkt ist das gemeinsame 
Brotbacken. 
Im Anschluss findet der Fackelzug 
für alle Verwandten und Bekannten 
der Kinder statt. Nach einer kurzen 
Andacht beim Schwarzkreuz wird 
das Brot mit allen Anwesenden ge-
teilt.

AUS DER VOLKSSCHULE
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Elternverein der Volksschule

Göttelsberger Steeldartverein
Der Göttelsberger Steeldartverein 
durfte am 10. Mai 2025 das letz-
te Steeldart Masters der Saison 
2024/25 in Zusammenarbeit mit 
dem steirischen Dartsportverband 
ausrichten. Mit 139 Spielerinnen 
und Spielern war dieses Turnier 
das bestbesuchte der Saison und 
erreichte einen absoluten Teilneh-
merrekord für ein Saisonabschluss-
turnier.

Im hochkarätig besetzten Herren-
bewerb konnte sich diesmal Pat-
rick Reisenegger aus St. Jakob im 
Walde durchsetzen. Beste Vereins-
spieler des GSDV waren Andreas 
Hausleitner und Izet Alija, die sich 
Platz 9 teilten und somit jeweils 

neue persönliche Bestleistungen 
bei einem Hauptturnier des Lan-
desverbandes sicherten. Den Da-
menbewerb gewann die National-
teamspielerin Tanja Messner aus 
Voitsberg. Vorjahressiegerin Anita 
Fabian vom Göttelsberger Steel-
dartverein erreichte den großarti-
gen 2. Platz.
Wie gewohnt gab es auch diesmal 
im Zuge des Turnieres ein Schätz-
spiel, bei dem es tolle Preise zu ge-
winnen gab. Ein großer Dank gilt an 
dieser Stelle allen Sponsoren, die 
uns hierfür Sachpreise gespendet 
haben.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
unserem Gastro-Team rund um 
„Hirsch und mehr“ Hausleitner und 

einem großartigen Team aus freiwil-
ligen Helfern, ohne die eine solche 
Veranstaltung nicht möglich wäre.
Aufrichtig bedanken möchten 
wir uns auch bei der Gemeinde 
Mortantsch, Bürgermeister Peter 
Schlagbauer sowie bei unseren 
langjährigen Partnern, Sponsoren 
und Unterstützern.
Im Hintergrund laufen bereits die 
Vorbereitungen für das nächste 
Highlight! Unser Verein wurde no-
miniert, die Steeldart-Bezirksmeis-
terschaften 2025 auszurichten. 
Diese werden am 12. Juli im „Bil-
lard-The Irish Pub-Jupp Weiz“ statt-
finden und wir möchten alle Inter-
essierten dazu einladen, Teil dieses 
Events zu werden.

Gut Dart!
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Wir stärken unsere Kinder!

Der Elternverein der Volksschule 
Mortantsch setzt sich kontinuierlich 
und mit voller Tatkraft für unsere 
Kinder ein. Unser Ziel ist es, dort 
zu unterstützen, wo es die größte 
Wirkung hat.

In diesem Schuljahr konnten wir so 
einiges bewirken:

•	Für die Erstkommunionskinder 

wurden die Kinderbibeln mitfi-
nanziert.

•	Die Projektwoche der 4. Klas-
sen wurde mit einem Zuschuss 
pro Schulkind unterstützt.

•	Der Schwimmkurs der 1. und 2. 
Klassen sowie der Skikurs der 
3. und 4. Klassen wurden groß-
zügig finanziell unterstützt.

•	Für die Erneuerung der Schul-
bibliothek haben wir den Kauf 
vieler Bücher gesponsert. Wir 

wünschen allen Kindern viel Le-
severgnügen!

Als letzten Höhepunkt vor den 
Sommerferien wartet noch unser 
beliebtes Schulschluss-Eis auf alle 
Kinder – ein süßer Start in die wohl-
verdiente Ferienzeit.

Der Elternverein der Volksschule 
Mortantsch wünscht allen Fami-
lien erholsame und unvergessliche 
Sommerferien!



ESV Hafning

Am 13. Mai 2025 ist der Ehrenob-
mann des Eisschützenvereins Haf-
ning, Josef Eder, verstorben.

Sepp, wie ihn alle nannten, war 70 
Jahre aktives Mitglied, davon 20 
Jahre Obmann.
Dank seines unermüdlichen Ein-
satzes wurde die Vereinsanlage 
am heutigen Standort aufgebaut, 
immer wieder erweitert und erneu-
ert. Lange Zeit hat er gemeinsam 
mit seiner Frau Frieda die Vereins-
mitglieder bewirtet und immer dafür 
gesorgt, dass die Sportanlage in 
Ordnung bzw. alles rechtens ist.

Neben der vielen Vereinsveran-
staltungen, die unter seiner Ob-
mannschaft wie Kegeln, Ausflug, 
Preisschnapsen, Vereinsturniere, 
Vereinsmeisterschaften, Masken-
ball, Knödelschiessen und Wan-
dertag organisiert wurden, legte er 
immer großes Augenmerk auf das 
Gemeinsame und das Miteinander, 
aber auch das gesellige Vereinsle-
ben kam nicht zu kurz.

Gemeinsam mit seinem Bruder 
Hans hat er 24 Holzeisstöcke für 
den Eisschützenverein gefertigt 
und dem Verein geschenkt, welche 
immer noch zum Spielen auf dem 
Eis zum Einsatz kommen.

Ein Fixpunkt waren auch die sport-
lichen Wettbewerbe, bei denen er 
immer den Spielern die Daumen 
drückte und sich über die Erfolge 
freute sowie einer der Ersten war, 
der dazu gratulierte und die Erfolge 
mit den Mannschaften mitfeierte.
Eine zweite Leidenschaft war die 
Kegelbahn in Hafning, wo er sich 
seit über 40 Jahren wöchentlich 
zum Kegeln mit Freunden traf. 
Noch im letzten Jahr bei der Gene-
ralsanierung hat er tatkräftig mitge-
holfen, er freute sich über die nach-
kommende Jugend (auch seine 
Enkelkinder) beim Kegeln.

Das alljährliche Preiskegeln mit 
dem traditionellen Woarzbrotn wur-
de in seiner Obmann-Zeit ins Le-
ben gerufen. Trotz gesundheitlicher 

Probleme war er bis zum letzten 
Sonntag auf der Kegelbahn und 
erfreute sich beim Zuschauen und 
Anfeuern der Kegler.

Als Obmann des ESV Hafning lern-
te ich viel von ihm. Er stand mir im-
mer mit Rat und Tat zur Seite und 
half, wo er konnte. Sepp, du wirst 
uns fehlen, aber im Verein hinter-
lässt du viele, viele Spuren, wofür 
wir dir sehr dankbar sind und du 
uns in liebevoller Erinnerung bleibst 
bzw. weiterlebst.

Ein herzliches und aufrichtiges 
DANKESCHÖN für deinen uner-
müdlichen Einsatz und die Freund-
schaft im Eisschützenverein sowie 
als Freund und Nachbar in Hafning.

Ein letztes „STOCK HEIL“ von dei-
nem Eisschützenverein HAFNING.

Obmann Manfred Eder
ESV Hafning

Nachruf 

Josef Eder 
Ehrenobmann des ESV Hafning

IMPRESSUM: 
Herausgeber, Verleger u. Eigentümer: Gemeinde Mortantsch
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Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte werden personenbezogene Hauptwörter nur in einer geschlechterspezifischen Formulie-
rung angeführt. Sie richten sich an Frauen und Männer gleichermaßen.
Bei allen ungeschriebenen Fotos liegt das Bildrecht bei der Gemeinde oder bei Privatpersonen.

Druck: Universitätsdruckerei Klampfer GmbH
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#DahoamInMortantsch

Freitag, 11. Juli 2025

Woazbrotn
www.mortantsch.at

Beginn: ab 17:00 Uhr

Vereinsanlage
ESV Göttelsberg Musik: Austropop mit m&m’s

Mortantscher Schmankerl
Kinderprogramm | Preisverlosung

Vorverkaufskarten bei den Mitgliedern 
der SPÖ Mortantsch erhältlich

Weiz Rallye 17. - 19. Juli 2025
Der Shakedown Haselbach findet am Freitag, den 18. Juli 2025 von 10.00 bis 14.00 Uhr statt. 
Die Sperrzeiten sind von 9.30 bis 16:30 Uhr.
Wir bitten um Ihr Verständnis und weisen auf die Straßensperren in der Gemeinde hin.

    ©
 RA

LLYE W
EIZ 2025

Shakedown Haselbach
3,57 km
Freitag 18.7.2025
10:00 bis 14:00 Uhr
Sperrzeiten: 09:30 bis 16:30 Uhr
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Jagd und Naturpflege 
Rettung von Rehkitzen mit 
Drohnenfliegern

In den letzten Jahren konnten wir 
in unserer Gemeinde immer mehr 
Rehkitze vor einem Mähtod retten, 
da wir eine hervorragende Zusam-
menarbeit zwischen Jägern, Droh-
nenfliegern und der Bauernschaft 
geschaffen haben. In den Monaten 

Mai und Juni meldet es der Bauer 
dem jeweiligen Jagdpächter, wenn 
er vorhat, eine Wiese zu mähen 
und dieser organisiert umgehend 
einen Drohnenflieger mit einer 
Wärmebildkamera, der ihm dabei 
hilft, frisch gesetzte Kitze in der 
Wiese ausfindig zu machen. Vor-
aussetzung dafür sind unsere aus-
gebildeten Drohnenflieger. 

Neben den Mähwerken sind auch 
freilaufende Hunde eine ernstzu-
nehmende Gefahr für unsere frisch 
geborenen Rehkitze. Schon das 
bloße Beschnuppern durch einen 
Hund kann fatale Folgen haben: 
Die Rehgeiß nimmt den fremden 
Geruch wahr und lehnt ihr Junges 
daraufhin ab. Für das Kitz bedeutet 
das den sicheren Tod. 
Umso wichtige ist es, Hunde spe-
ziell auf Wiesen und im Wald stets 
an die Leine zu nehmen.

Drohnenaufnahme und gerettete Rehkitze aus Haselbach/Grillbichl

Wir sind sehr dankbar und froh, 
dass sich Friedl Rupert, Friedl Tobi-
as, Kahr Christian und Hausleitner 
Manfred dazu bereit erklärt haben, 
uns schon ab den frühen Morgen-
stunden bei der Kitzrettung zu un-
terstützen. Vielen Dank auch an die 
Landwirte, dass sie sich stets vor 
ihren Mäharbeiten bei uns melden.

Kleine Checkliste für achtsames 
Verhalten auf der Wiese und im 
Wald

• Immer auf Forst(Straßen) und 
beschilderten Waldwegen blei-
ben.

• Hunde an die Leine nehmen. 
• Vermeidung von Spaziergängen 

in der Morgen- und Abenddäm-
merung im Wald. Genau zu die-
sen Stunden treten die Wildtiere 
aus, um Futter aufzunehmen und 
hohen Stress erleiden, wenn sie 
ständig verscheucht werden.

• Berühren Sie keine Wild- und 
Jungtiere.

• Vermeiden Sie, mit dem Fahrrad 
oder Motocross in den Wald zu 
fahren, da dies bei Wildtieren den 
allergrößten Stress erzeugt. 

• Den eigenen Müll wieder mit 
nach Hause nehmen. 

Wir bedanken uns für die gute Zu-
sammenarbeit zum Schutz unserer 
Wildtiere!

Der Verein für Jagd- und 
Naturpflege Mortantsch

Topografische Landesaufnahmen
Das Bundesamt für Eich- und Ver-
messungswesen führt in unserem 
Gemeindegebiet Vermessungen 
zum Zwecke der flächenhaften 
Aktualisierung des Digitalen Land-

schaftsmodells sowie der Öster-
reichischen Karte 1:50.000 (ÖK50) 
durch. 

Im Zuge dessen müssen Bediens-

tete des Bundesamtes mitunter pri-
vate Fahrwege (Feldwege, Forst-
wege u. dgl.), um die erforderlichen 
Vermessungen durchzuführen.
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Landjugend Leska
Maibaum aufstellen
Wie jedes Jahr war am 30. April 
wieder Muskelkraft und Teamgeist 
gefragt: Das traditionelle Maibaum-
aufstellen stand an. In diesem Jahr 
durften sich Michaela Stadlhofer 
und Michael Ederer über ihren 
ganz persönlichen Maibaum freuen 
– standesgemäß aufgerichtet und 
festlich geschmückt. 
Wir bedanken uns bei allen Hel-
fer*innen.

Tag der offenen Jugendtenne
Am 12. April durften wir zahlreiche 
Besucher*innen bei der feierlichen 
Eröffnung unserer neuen Jugend-
tenne begrüßen – und sie voller 
Stolz der Öffentlichkeit präsentie-
ren!
Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle, die mit uns gefeiert haben und 
ganz besonders an die Gemeinde, 
die uns diesen großartigen Ge-
meinschaftsraum ermöglicht hat.
Wir freuen uns schon jetzt auf vie-
le gemeinsame Stunden, kreative 
Ideen und unvergessliche Momen-
te in unserem neuen Zuhause!

Tannenzweigralley
Am Ostermontag hieß es wieder: 
Kompass raus, Hirn an! Drei tapfe-
re Gruppen aus unserer Gemeinde 
stellten sich der alljährlichen Tan-
nenzweigrallye – ein Wettkampf, 
bei dem Orientierungssinn, Team-
geist und ein bisschen Schlitzohrig-
keit gefragt sind. Ob wir immer auf 
dem richtigen Weg waren? Viel-
leicht nicht ganz – aber der Spaß 
kam definitiv nicht zu kurz!
Ein besonderes Bravo geht an 
unsere Burschen, die sich den 1. 
Platz sicherten.

4 x 4-Quiz
Beim 4 x 4-Quiz in St. Ruprecht 
an der Raab ging’s heiß her – zu-
mindest in den Köpfen der Teil-
nehmer*innen! Unsere Teams 
kämpften sich mit Hirnschmalz und 
Geschick durch die kniffligen Wis-
sens- und Actionstationen und be-
wiesen dabei echten Teamgeist. 
Mit einem soliden 5. und 14. Platz 
haben wir gezeigt: Klug sind wir – 
und flink obendrein! Nächstes Jahr 
greifen wir wieder an – mit frischem 
Wissen und noch mehr Elan.

Ostern
Auch heuer waren wir rund um 
Ostern wieder voller Einsatz und 
Begeisterung dabei. Die Feierlich-
keiten zum Osterfest sind tief im 
österreichischen Brauchtum ver-
ankert – und wir tragen mit Freude 
dazu bei, diese Traditionen leben-
dig zu halten.
Ein besonderes Highlight war der 
Palmsonntag, auf den wir uns je-
des Jahr besonders freuen. Schon 
Tage davor laufen bei uns die Vor-
bereitungen auf Hochtouren – denn 
ohne Palmbuschen geht an diesem 
Tag gar nichts! Mit viel Liebe zum 
Detail und bunten Hexentreppen 
gestalten unsere Buschen den 
Palmpuschen, sie haben auch bei 

der Palmweihe eine zentrale Rolle.
Natürlich besuchten wir auch die 
Auferstehungsmesse und entzün-
deten ein festliches Osterfeuer – für 
uns ein Zeichen der Hoffnung, Ge-
meinschaft und gelebter Tradition.
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Vorstands-Power 
Dieses Jahr verschlug es unseren 
Vorstand für ein gemeinsames Wo-
chenende auf die herrliche Som-
meralm. Bei strahlendem Sonnen-
schein und Panorama-Ausblick, 
der fast ablenkend schön war, wur-
de nicht nur gelacht, sondern auch 
fleißig geplant, diskutiert und neue 
Ideen geschmiedet.
Natürlich kam auch der Spaß nicht 
zu kurz – ob beim Wandern, Plau-
dern oder einfach beim gemeinsa-
men Genießen.

Das Landjugendfest
Am Samstag, dem 5. Juli 2025 
laden wir herzlich zu unserem all-
jährlichen Landjugendfest ein. Für 
beste Stimmung sorgt diesmal die 
Band „Volxpop“ – da bleibt garan-
tiert kein Tanzbein still!
Und weil’s am Sonntag erst richtig 
gemütlich wird, geht’s am 6. Juli 
gleich weiter mit unserem traditio-
nellen Frühschoppen. Musikalisch 
begleitet uns dabei die schwung-
volle „Musi 8063“. Kommt vorbei, 
feiert mit uns und genießt zwei 
Tage voller guter Laune, Musik und 
Gemeinschaft.
Wir freuen uns auf zahlreiche Be-
sucher*innen!

Landjugend Leska

10:30 Uhr Wortgottesdienst
im Anschluss Frühschoppen mit Musi 8063

5. JULI 2025
LANDJUGENDFEST

Wir freuen uns auf euch!

6. JULI 2025

ab 21 Uhr mit
“VOLXPOP”

 
Kräuterbüschel binden 

mit Segnung

Mittwoch, 13.8.2025 um 15:30 Uhr

im Innenhof der Volksschule Mortantsch
Wer hat, sollte bitte Kräuter und eine Gartenschere mitnehmen. 

Im Anschluss gibt es eine kleine Jause.

Auf euer Kommen freut sich 
das Pfarrgemeinderatsteam Mortantsch.



Geburten und Geburtstagsjubilare
Herzlichen Glückwunsch! Wir wünschen alles Liebe und Gute, viel Freude, Kraft und Gesundheit!

Anna Wurm
mit Schwester Sarah und 

Eltern Michaela und Christoph 
Wurm

Göttelsberg

Matheo Louis Harrer
mit Eltern Kerstin Schweiger 

und Manuel Harrer
Leska

Annika Bauernhofer
mit Schwester Paulina und 
Eltern Verena und Patrick 

Bauernhofer
Hafning

Mia Luisa Kreimer
mit Eltern Jessica und Georg Kreimer

Göttelsberg
Livia Paier

mit Geschwistern Liam und Leni und 
Eltern Julia Paier und Manuel Koza 

Leska

JUBILARE
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Wir trauern um:

  Goldene Hochzeit
    Roswitha und Peter Rauchenberger, Götzenbichl       

Jubilare: 75, 80, 85, 90 und älter

Geburten und Geburtstagsjubilare

Anni Rainer, Göttelsberg
Johann Windhaber, Götzenbichl
Anna Heuberger, Haselbach
Maria Reisinger, Haselbach
Johanna Meißl, Steinberg
Josef Siegl, Götzenbichl
Elfriede Mayer, Göttelsberg
Heide-Trude Rauchenberger,  
Götzenbichl

Franz Ponsold, Haselbach (86 Jahre)
Johann Gottmann, Götzenbichl (78 Jahre)
Josef Eder, Hafning (85 Jahre)
Josef Riedl, Steinberg (83 Jahre)

Günther Friedrich, Götzenbichl
Heinrich Taucher, Haselbach 
Anton Mauerhofer, Steinberg
Othmar König, Göttelsberg
Amalia Lackner, Göttelsberg
Sophie Weissenbacher, Göttelsberg
Franz Eder, Hafning
Christine Tödtling, Götzenbichl

Goldene Hochzeit
Josefa und Reinhold Schlegl, Steinberg

Diamantene Hochzeit
Erika und Walter Wagner, Leska

Wir gratulieren recht
herzlich!

JUBILARE
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VORSCHAU
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OKTOBER
FR 

3.10. Sperr- und Sondermüll

SA 
4.10. 11er Runde Sturm+Kastanien

SA 
11.10. Senioren Jubiläumsfeier

SO 
12.10. Neugeborenen-Feier

SO 
26.10. SPÖ Fitmarsch

SEPTEMBER
FR 
5.9. Sperr- und Sondermüll

FR 
5.9. Sauschießen, ESV Weiz 1

SO 
7.9. Landjugend Straßenturnier

SA 
13.9.

UTC Vereinsmeisterschaft 
Finale

MO 
22.9.

Restmüll und  
gelbe Säcke Abfuhr

DI 
23.9. Altpapier Abfuhr

SO 
28.9. Erntedankfest

JULI
5.7.  
+ 

 6.7.
Landjugendfest

MO 
7.7.

Restmüll und  
gelbe Säcke Abfuhr

FR 
11.7. SPÖ Woazbrotn

FR 
18.7. Weiz Rallye

SO 
27.7. Teichalmtreffen Landjugend

AUGUST
FR 
1.8. Sperr- und Sondermüll

SA 
2.8. ESV Haf., Kegeln bis 14.8.

DI 
12.8. Altpapier Abfuhr

DO 
14.8. Dorffest ESV Hafning 

MO 
18.8.

Restmüll und  
gelbe Säcke Abfuhr

SA 
30.8. Kellerratten Rattenjagd

Achtung!
Aufgrund des Landjugendfestes beim Altstoffsammelzentrum Anfang Juli ist der Termin für den 

Sonder- und Sperrmüll nicht wie üblich am ersten Freitag im Monat, sondern bereits am 27.6.2025.

NOVEMBER
MO 

3.11. Obleutetreffen

DI 
4.11. Altpapier Abfuhr

FR 
7.11. Sperr- und Sondermüll

MO
10.11.

Restmüll und  
gelbe Säcke Abfuhr

FR 
28.11.

Adventkranzbinden und  
Segnung, Bäuerinnen

SO 
30.11. Rorate

Jungen Aufbradler (ab 15 Uhr)
The Helagunkis (Abend)

Essen von Buschenschank Krones- Brugger
Hüpfburg, Basteltisch von Stadlis Alpakas

12. Juli 2025 ab 14 Uhr 

Hoamatcafe,  Göttelsberg 290,  0676 4576341 


